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Aufgabe 1 (2+4+3=9 Punkte)
Es sei

f : R2 → R, (x, y) 7→ ex
2+xy−y2 .

a) Bestimmen Sie die Taylor-Entwicklung der Ordnung 2 um x(0) = 0.
b) Werten Sie diese an den Stellen

x(1) = (1, 1), x(2) = (1/2, 1/2) , x(3) = (1/5, 1/5) und x(4) = (1/10, 1/10)

aus und berechnen Sie für x(1) bis x(4) die Werte von
R2

(
0, x(i)

)
‖x(i)‖2

mit i ∈ {1, ..., 4}.
c) Berechnen Sie nun die Werte der Taylor-Entwicklung an den Stellen

x(5) = (1, 1/2) und x(6) = (1, 0)

und vergleichen Sie die genäherten Werte mit den exakten Ergebnissen.

Aufgabe 2 (2+3=5 Punkte)
Es sei U ⊂ R3 offen und f : U → R eine zweimal stetig differenzierbare Funktion.
Zeigen Sie, dass rot gradf das Nullfeld ist, und zwar

a) direkt;
b) indem Sie nachweisen, dass für jede stetig differenzierbare Kurve γ : [a, b] → U mit

γ(a) = γ(b) gilt: ∫ b

a

〈gradf(γ(t)), γ′(t)〉dt = 0.



Aufgabe 3 (4+2=6 Punkte)
Es sei F : R3 → R3 das Vektorfeld

F =

F1

F2

F3


mit

F1(x, y, z) = yz3, F2(x, y, z) = xz3 und F3 = 3xyz2.

a) Berechnen Sie divF , rotF und grad divF , sowie gegebenenfalls ein Potential f : R3 → R
(d.h. f erfüllt gradf = F ).

b) Berechnen Sie ∫ 1

0

〈F (γ(t)), γ′(t)〉dt

für die Kurven

i) γ(t) = t ·

1
2
3

 , t ∈ [0, 1].

ii) γ(t) = t2 ·

1
2
3

 , t ∈ [0, 1].
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